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Kühltürme Kraftwerk Schwarze Pumpe

Schlagwörter: Kühlturm, Kohlekraftwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spremberg

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

Die Kühltürme dienen der Abkühlung des vollständig kondensierten Wasserdampfes im Kraftwerkprozess. Dazu fließt das warme

Kühlwasser mit einer Einlasstemperatur von ca. 26,4 Grad Celsius über großflächige Rieselkörper und gibt seine Wärme teilweise

konvektiv an die senkrecht nach oben strömende Luft und teilweise bei Verdunstung als Verdampfungswärme ab. Abgekühltes

Kühlwasser mit der Auslasstemperatur von ca. 18 Grad Celsius wird in Kühlturmtassen aufgefangen und den Kondensatoren im

Kraftwerk erneuert zugeführt. Die umlaufende Wassermenge beläuft sich auf 65.664 m³/h. Verdunstetes Wasser wird laufend

ergänzt.

Über die Kühltürme wird auch gereinigtes Rauchgas, sogenanntes Reingas, abgeführt. Aus den Absorbern der

Rauchgasentschwefelungsanlage wird dieses über je zwei glasfaserverstärkte Kunststoffrohre mit einer Temperatur von ca. 70

Grad Celsius in die Kühltürme geleitet und auf ca. 17 m Höhe eingeleitet.

Mit einer Höhe von 141 m sind die beiden Kühltürme nach dem Kesselhaus die zweitgrößten Bestandteile des Kraftwerks

Schwarze Pumpe. Die Einlass-Wassertemperatur beträgt 26,4 Grad Celsius, die Auslass-Wassertemperatur 18 Grad Celsius.
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